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Berufsakademie Sachsen bietet erfolgreichen Mix aus 

Präsenz und digitaler Lehre an 

Duales Studium läuft weiter auch während der 

Corona-Pandemie 

 
„Es sind besondere Zeiten, welche besondere Maßnahmen erfordern, auch im 

Hochschulbereich. Zur Sicherung der Regelstudienzeit haben wir unmittelbar nach dem 

Lockdown im März auf Fern- und Selbststudium umgestellt. Seit dem 04. Mai 2020 bieten 

wir mit strikten Hygieneplänen auch wieder Präsenzlehre an. Hierbei kommen 

unterschiedliche Lehrformate zum Einsatz – z.B. die Teilung der Seminargruppen auf zwei 

Seminarräume, wobei per Livestream die Präsenzvorlesung übertragen wird. Auf diese 

Weise hat der Dozierende die Möglichkeit im Präsenzformat auf Fragen der Studierenden 

zu reagieren. Sicherlich ist dies organisatorisch nicht ganz einfach und mit unserer kleinen 

Seminargruppengrößen überhaupt erst realisierbar. Unseren Praxispartner aus der 

Wirtschaft gegenüber sehen wir uns jedoch verpflichtet, alles Vertretbare dafür zu tun, um 

die Regelstudienzeiten von drei Jahren einzuhalten. Dafür haben wir ein funktionierendes 

Krisenmanagement für die Studienorganisation und umfangreiche Hygienepläne 

entwickelt.“, so Prof. Dr-Ing. habil. Andreas Hänsel (Präsident der Berufsakademie 

Sachsen).  

 

Mit Fernstudium, Online-Lehre, Videokonferenzen und eingeschränkter Präsenzlehre  

kam die Berufsakademie Sachsen bisher den Umständen entsprechend gut durch die 

Corona-Pandemie und möchte dies auch fortführen im jeweils möglichen hybriden 

Lehrveranstaltungsmix. „Wir möchten auch zum Wintersemester für die neuen 

Erstsemester mit so viel wie möglich Präsenzlehre beginnen. Wir reagieren flexibel auf die 

zu diesem Zeitpunkt jeweils geltenden Allgemeinverordnungen sowie Abstands- und 

Hygieneregeln.“, so Hänsel weiter. 
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Auch die Industrie- und Handelskammer Chemnitz mit ihrem Hauptgeschäftsführer Hans-

Joachim Wunderlich forderte kürzlich die Präsenzlehre an den sächsischen Hochschulen 

wieder aufzunehmen. Die Berufsakademie Sachsen ist gut vorbereitet und freut sich auf 

das am 01. Oktober 2020 startende Matrikel 2020. Es gibt übrigens noch den einen oder 

anderen offenen Studienplatz in den Fachbereichen Wirtschaft, Technik sowie Sozial- und 

Gesundheitswesen. Kontakt- und Beratungsmöglichkeiten finden Sie unter www.ba-

sachsen.de. 

„Abschließend möchte ich unterstreichen, dass die Präsenz vor Ort (soweit diese möglich 

ist) nicht nur für die Lehre und für die Studierenden elementar ist, sondern auch für die 

Entwicklung unserer vielfältigen Forschungsprojekte und Unterstützung der praktischen 

Lehre an die sieben Standorten der Berufsakademie Sachsen. So fließen etwa am 

Akademiestandort Glauchau aktuelle Forschungsergebnisse aus dem Galvanik-Labor zur 

additiven Fertigung direkt in die Lehre ein oder werden am Standort Leipzig Schülern 

naturwissenschaftliche Lehrplaninhalte in Schülerexperimenten praktisch vermittelt. 

„Manche Experimente kann man eben nur schlecht per Videoschalte durchführen.“, 

schließt Hänsel ab. 

 

Über die Berufsakademie Sachsen 

Die Berufsakademie Sachsen mit ihren sieben Studienakademien in Bautzen, 

Breitenbrunn, Dresden, Glauchau, Leipzig sowie Plauen und Riesa bietet ein dreijähriges 

duales Studium in den Bereichen Wirtschaft, Technik sowie Sozial- und Gesundheitswesen 

in über 40 Studiengängen an. Die 4.500 Studierenden werden sowohl in den 

Studienakademien als auch bei den jeweiligen Praxispartnern auf eine berufliche Tätigkeit 

vorbereitet. Nach erfolgreichem, dreijährigen Studium verleiht der Freistaat Sachsen einen 

anerkannten Abschluss „Bachelor“. Dieser ist dem Bachelorabschluss der Hochschulen in 

jeder Hinsicht gleichgestellt. Die Vermittlungsquote der Absolventen ist mit über 90 

Prozent überdurchschnittlich hoch. Im Anschluss besteht für die Absolventen die 

Möglichkeit, ein Masterstudium an einer Hochschule aufzunehmen, sofern die 

entsprechenden Zugangsvoraussetzungen erfüllt sind.  
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